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Nö HYPO LANDESLIGA
Tülln -GÖliE
St Pebr/Au - leobendorf
EPSV Gnünd - SC fvems
Amseüen-Wr. Neu*dt
Wr. t\erdorf 'Himbe€
Oftnann -Adager
Hom - Retz
Schtems - La€enlohr
1 (1) SC Kerhs
2 (2) Wr. lleustadt
3 (9 tägenrohr
4 (4) tlim@
5 (5) Sr Febr/Ar
6 Cl) Tulln
7 (6) -Amsteüen
8 (8) Hom
9 (9) teobendorf

10 (10) Adager
11 (13) ReE
t2 (Lll GüiE
13 (12) Ortnarm
14 (14) Sdlems
15 (15) Wr. lleudod
16 (16) EPSVGmünd
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arsg.
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ausg'

(77\14 2 7 53i1544
(16) 9 5 2 34:1332
(17) 8 6 3 n:z.n
(17) 7 7 3 3n2224
(t7) 8 4 5 22:2528
(18) 8 3 7 8:!727
(77) 7 6 4 %i!927
(18) 6 5 7 27:21323
(I7) 6 4 7 Ti2.22
(17) 5 .6 6 L5i2l 2L
(18) 4 8 6 ni26n
(18) 5 4 9 18:3819
(16) 4 5 7 2O:25t7
(17) 3 5 9 25:fi14
(77) 4 2Ll 18i43 t4
(77) 2 273 t6i47 8

Db na*rste Rnd€E
mEIAG, 1930 tft: SC Kerns - SL Fet3r, SC Wr. Ne$
s€dt - EPSV Gmürd, Hinbe€ - Am$een.
SAIVI!;IAG, 1.6J5 ttr: ffiliE - Schrems, tarEerchr -
Hom, Reu - Offnann, Adagger- Wr. Nerdorf.
SOI{NTAG, f.&15 t|I: Leobendorf -Tuh.

FRAUEN 2. DIVISION OST
Hom - Dün
Heidenlei*lsblr - Bla
1 (1) Doä
2 Q\ M,ryz{
3 (9 Heileneidsteh
4 (3) Hom
5 (4) Janecka
6 (6) RotubdYBoh.
7 .(7) Ella

1:5
70

(77\ 8 2 ! 35:tL%
(11) 6 4 t ß:172.
(llt 4 4 3 27:7916
(I2)St625i27to
(11) 5 1 5 2tiä3t6
(10)1361'4256
(10)118 6:344

llelbreltuk*r - Eh 7l} (3O).- Hefkr|dcffiar Hb
vaoa, Andoscfr, Zinrnermann, Dorb Polt, Kra.Eer (63.
tsr€S), Miuag (68. Ni:ole tGthn), Noschiel, zakora,
Weisgrä,. Koller, Kleh.

TorbEe: 10 (15.) l{oller, 20 (25.) Kdler,30 (37., Eger}
br),.40{62.), 50 (65.), 6:0 O5.), 7:O (82) aüe Zad{c a.
RoE Karb: Tunka (85., Schbdsri*rter€eleiJEung).

DlenäSRrd.E
SOI{IITAG, fil ttr: Biaa Ardage'r 14 tfi: Düfl - Hei
cblei*sleh.

UNTER 17 LANDESLIGA

tbrä*Rud€E
FRErAG, 19 tt|: BNIZ/SKN^SE St Pölten - Sc Wr.
I\eudof.-SAIYISIAG, 15 ttr: Obegämerdod- LG ltut-
tirgbrurur; 1ß.g) utn SG Garsbah - St Matin, SG
HoHnxrn - SL br.- SONI{TAe I03) tftr Waiiho
E\/Fnaya - SG Z\weü 15 ttr Scirerns - Wäilhofrn/
\tbs.

U13 tL OBERES PLAY.OFF
Ca€trn Bden - SprdEem
Horn - qt[em
1 (1) Spllem
2 (1) C6lrc Baden
3 (1) Waidhobn^.
3 (1) BNZ SL Folten
5 (1) Sprabsn
6 (1) Horn '

Dienäic&Rnb:
RErAG,17 t'r: St Pobn - Horn.
SOt{ltlTAG, loin Ur: Sga@rnlstaüersdof - Spüem,
11. ttl: Baden -Waifiobn/fhAE.
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Startschuss für Läufer
AUFTAKT / Komrnenden Samstag beginnt zum12. Mal derWaldviertler
Läufercup inZwettl,wo sich alle Laufbegeisterten messen können.

TAUFSPORT / Am Samstag, er-
folgt der Auftakt zum ,12.
Waldviertler Sparkassen-Läu-
fercup'. Zwettl bildet heuer
den Beginn zum Waldviertler
Läufercup. Am 31. März geht
hier der 13. Stadtlauf über die
Btihne.

Ab 14 Uhr wird sich die
Zwettler Innenstadt in eine
Laufl<ulisse mit vielen Zu-
schauern und toller Stim-
mung ven^/andeln. Der Veran-
stalter SC Zvmckl Zwettl bietet
für alle Altersgruppen Bewer-
be an: Kinder, Schüler und Iu-
gend starten zum Beginn über

Distanzen zwischen 680 und
1800 Meter.

Um 15 Uhr haben alle Lauf-
einsteiger und Genussläufer
die Möglichkeit, den Hobby-
lauf über 3600 Meter Länge in
Angriff zu nehmen. Spannend
wird es dann um 16 Uhr,
wenn der Start zum Hauptlauf
erfolgen wird. In l4 Altersklas-
sen messen sich hier die Bes-
ten über eine Länge von 8,7
km. Um 17 Uhr findet für
Zwettler Betriebe der Bier-
Staffel-Lauf statt.

Die Anmeldung zu den ein-
zelnen Bewerben ist ab 13 Uhr

br:s 30 Minuten vor dem jevr.ei-
ligen Start in der Sparkasse
Zwettl am Hauptplatz mög-
lich.

Alle Starter erhalten im -{ü-
schluss an den Iauf ein Gra-
tis.Bier beim Bierbrunnen Fm
Zwettfer Hauptplatz. Umklei-
de- und Duschmöglichkeiten
sind in der Sporthalle beim
Gymnasium vorgesehen. Die
Siegerehrung findet um 17-30
Uhr im .sparkassensaal statr
Bei einer anschließenden Ver-
losung haben alle Athleten die
Chance, wertvolle Sachpreise
zu gewinnen.

Für die Moderation des
Zwettler Stadtlaufes wird wie-
der der Windigsteiger Gerhard
Eichinger sorgen. .

Auskünfte gibt es bei Franz
Kerschbaum Z 028221 53901.

Alter Rekord :

Der Rekord auf der Zwettler
Stadtlaufstrecke stammt aus
dem Iahr 1996. Damals legte
der bekannte Marathonläufer
Max Wenisch die bis heute
ungeschlagene Zeit von 26:45
Minuten vor. Sieger im Vor-
jahr war der Gmtinder Alois
Redl mit 28:20 Minuten.mas Weiss (links) And Petr Jindra (rechts). F0T0: ZAHRL

So wars im Voriahr: Alois Redt (mitte) gewann vor Tho-

Waldviertler Erfolg an der Donau
DREIFACHSIEG / Alois Redl siegte vor den beiden ULC Horn-Läufern
Gerhard Stitz und FranzEidher über die Tullner Donaubrücken.
LAUFSPORT / Mit Beginn der
Sommerzeitwurde in Tulln ei-
ne oder drei B km-Runden
über die beiden Donaubrü-
iken gelaufen. Mit dabei wa-
ren auch Läufer vom LC
Waldviertel.

Über acht Kilometer wurde
Christian Strasser vom LT
Gmünd Gesamtzweiter und
Sieger in der Klasse M30.

Redl holte auf
Beim Hauptlauf über 24 km

dominierten die Waldviertler
'eindrucksvoll. Der Gmünder
Alois Redl, der fur den LCC
Wien startet, hielt sich nur be-
dingt an die Vorgaben seines

Trainers Uli Swoboda, steiger-
te zum Schluss das Tempo
und holte den Weitraer Ger-
hard Stitz noch ein. Beide lie-
fen gemeinsam in 1:25:32 über
die Ziellinie. Mit deutlichem
Rückstand komplettierte
ULC-Obmann Franz Eidher in
1:29:53 den Erfolg der Wald-
viertler.

Cerny in Wien
Beim LCC Wien-Lauf im

Prater waren auch einige hei-
mischen Athleten am Start.
Der Blumauer RudoH Cerny,
der für den LC Waldviertel
läuft, wurde über die sieben
Kilometer lange Strecke Sie-

benter. Rang 17 erlief sich der
Gmünder Reinhard Winter, in
der Klasse M20 musste er sich
mit einem vierten Platz zufrie-
den geben. Iohann Handl
vom LC Waldviertelkam letzt-

, endlich auf den 23. Rang in
der Gesamtwertung. Bei der
M4O-Gruppe sah er als Fünf-
ter das Ziel.

Beim Halbmarathon wurde
der Heidenreichsteiner Lukas
Kummerer Dritter. In seiner
Klasse M20 bekam Pangratz
die ,Silberne'. Weiters waren
noch der Waidhofner Peter
Preis (17.) und Manfred Böhm
(106.) bei dieser Veranstaltung
vefireten.




